


januar 2011

6 LEUE＋NEWS

BUSINE$＋LOGISIC

FO
TO

S:
 x

w
is

e

■■  Gast-Kolumne

Baulogistik im Brennpunkt
Noch immer ist die Baulogistik für viele Bauunternehmen ein Stiefkind, 
obgleich gerade hier viel Geld vergraben wird.

 D
er Baubranche stehen – wie es scheint – 
weitere, schwierige Jahre bevor. Dennoch 
macht sie unbekümmert das, was sie am 
besten kann: Baustellen eröffnen, Grund-

stücke suchen und neue Projekte entwickeln. 
Die Devise heißt: Weitermachen und Schaden 
begrenzen. Aber einfach fortzufahren wie bis-
her, wird für die Zukunft nicht ausreichen. Es 
gilt wieder einmal die Wurzeln zu stärken, um 
dem nächsten Orkan – und der kommt gewiss – 
standzuhalten.

Fokus Logistik als Chance
Hand in Hand mit dem Durchhaltewillen sollten 
grundlegende Prozess- und Strukturverände-
rungen einhergehen. Die einmalige Chance des 
Managements für Um- und Neugestaltungen in 
einem sich verändernden Umfeld darf nicht ver-
passt werden. Die Basis ist vorhanden: Moti-
vierte Führungskräfte und Mitarbeiter, zufrie-
dene Kunden und innovative Lieferanten.

Stiefkind „Baulogistik“. Und hier kommt die 
Logistik ins Spiel: Sie ist ein überaus bedeutender 
Baustein am Bau. Bisher lag sie aber in vielen 
Bauunternehmen nahezu brach. Verbesserungs-
schritte wären oft mit wenig Aufwand zu reali-

sieren und bergen unglaubliches Potenzial. Eine 
Materialbestellung in letzter Minute – und gera-
de damit kann der an sich gut bestückte Bauhof 
nicht dienen. Transportfahrzeuge, die ständig un-
terwegs sind – mitunter wenig beladen oder gar 
leer. Baustellenmaterial, das mehrmals seinen La-

gerplatz wechselt, bis es verwendet wird. Im 
Baucontainer, in der Werkstätte oder im Lager 
eine Menge Zeit, die fürs Suchen verloren geht. 
Dies ist allzu oft „unproduktiver“ Alltag im Bau-
geschäft!

Produktivitätspotenziale heben
In einem ersten Schritt rate ich zur effizi-

enten Gestaltung von Einkauf und Beschaf-
fung sowie konsequenter Bestandsoptimie-
rung. Bestellprozesse müssen vereinfacht und 
standardisiert werden. Neue Beschaffungs-
konzepte mit Lieferanten umgesetzt werden. 
Konkrete Beispiele dafür sind Direktbeliefe-
rung von Baustellen, verstärkte Nutzung von 
Lieferanten-Services wie Konsignationslager, 
C-Teile-Management oder Nachbestückung 
von Servicefahrzeugen. Das Führen von Be-
stands- und Renner-Penner-Listen schaffen ei-
ne gute Grundlage, um Bauhofbestände zu be-
reinigen und Lager- und Bestandswirtschaft 
nachhaltig zu verbessern. Neben guter Trans-
portorganisation im Sinne von Auslastungs-
steigerung und dem Motto „jede eingesparte 
Fahrt ist eine gute Fahrt“, ist auch eine Reduk-
tion des Eigenfuhrparks auf das Nötigste zu 
empfehlen. Auf den Baustellen selbst steht 
ebenfalls „intelligente Logistik” im Fokus: Pro-
fessionelle Produktionslogistik mit sorgfäl-
tiger Auswahl von Materialplätzen, kurzen 
Wegen und klarer Ordnung.

Spürbarer Nutzen
Um ideale Rahmenbedingungen für die Baulo-
gistik zu schaffen, stehen viele Möglichkeiten 
zur Auswahl. Wichtig ist nur, die größten Stell-
hebel zu ermitteln und diese fokussiert anzupa-
cken. Profit gleich mehrfach: Von niedrigeren 
Lagerkosten und höheren Kapazitäten, von 
steigender Produktivität und einer besseren 
Übersicht für Beteiligte. Unterm Strich bleibt 
ein flexibler Kundenservice bei gleichen Ko-
sten, während Wertschöpfung und Liquidität 
steigen. Die Erfordernisse sind im Grunde über-
schaubar, aber in der Baupraxis noch selten ge-
lebt. Ergreifen Sie die Chance und rüsten Sie 
sich jetzt für härtere Jahre!

Herzlichst

Ihr Philipp Wessiak
(philipp.wessiak@xvise.com)

Philipp Wessiak, Senior Consultant xvise  
innovative logistics

Am Bau liegt viel Einsparungspotenzial begraben in der Bau-Logistik
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